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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 

Grundhafte Erneuerung und Leitungsarbeiten – Deichstraße in der Stadt Neuwied 
Titel 1: Straßenbau; Titel 2: Kanalbauarbeiten; Titel 3: Versorgungsleitungen 

 
Die zentrale Verdingungsstelle der Stadtverwaltung Neuwied  

schreibt im Namen und im Auftrag der Mandanten: 
  

Servicebetriebe Neuwied AöR, Hafenstraße 90, 56564 Neuwied, 
Stadtwerke Neuwied GmbH, Hafenstraße 90, 56564 Neuwied und  

der Stadt Neuwied, Engerser Landstraße 17, 56564 Neuwied 
 

vorstehende Ausschreibung in Form eines elektronischen Vergabeverfahrens gemeinsam öffentlich aus. 
 

Der vollständige Bekanntmachungstext (Langtext) kann bei der Stadtverwaltung Neuwied unter 
www.neuwied.de unter der Rubrik: Wirtschaft-Standort-Entwicklung- Ausschreibung- Aktuelle 

 Ausschreibungen abgerufen werden. 
 

Die Vergabeunterlagen können auf der Vergabeplattform subreport ELViS von den interessierten  
Unternehmen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt unter dem  

folgenden Link https://www.subreport.de/E88198411 abgerufen werden. 
 

 
 
 
Neuwied, 28.02.2026       
gez. Jan Einig                                                                                                                                
Oberbürgermeister 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 
 
Die Stadtverwaltung Neuwied schreibt für die Stadt Neuwied  
nachstehende Arbeiten in Form eines digitalen Vergabeverfahrens 
öffentlich aus: 
 
Deichufer II - Stahlbetonarbeiten - Treppe auf dem Erddeich Neuwied 
 
Der vollständige Bekanntmachungstext (Langtext) kann bei der Stadtverwaltung Neuwied unter folgendem Link 
www.neuwied.de unter der Rubrik Wirtschaft-Standort-Entwicklung – Ausschreibungen – Öffentliche Ausschrei-
bungen – abgerufen werden. 
 
Die Vergabeunterlagen können auf der Vergabeplattform subreport ELViS von den interessierten Unternehmen 
unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt unter dem folgenden Link 
https://www.subreport.de/E91872426 abgerufen werden. 
 
 
 
Stadtverwaltung Neuwied 
Neuwied, den 28. Februar 2026 
gez. Jan Einig 
Oberbürgermeister 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 
 
Die Stadtverwaltung Neuwied schreibt für die Stadt Neuwied nachstehende Arbeiten  
in Form eines digitalen Vergabeverfahrens öffentlich aus: 
 
Errichtung einer Rollsportanlage – Pumptrack 
 
Der vollständige Bekanntmachungstext (Langtext) kann bei der Stadtverwaltung Neuwied unter folgendem Link 
www.neuwied.de unter der Rubrik Wirtschaft-Standort-Entwicklung – Ausschreibungen – Öffentliche Ausschrei-
bungen – abgerufen werden. 
 
Die Vergabeunterlagen können auf der Vergabeplattform subreport ELViS von den interessierten Unternehmen 
unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt unter dem folgenden Link 
https://www.subreport.de/E87949857 abgerufen werden. 
 
 
 
Stadtverwaltung Neuwied 
Neuwied, den 28.02.2026 
I.V.  
gez. Ralf Seemann 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Amtsblatt
für öffentliche Bekanntmachungen

6

Ausgabe 09/2026
Erscheinungsdatum: 27.02.26

Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

zur öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Hochbau- und  
Liegenschaftsausschusses            

Sitzungstermin: Dienstag, 03.03.2026, 17:00 Uhr 

Raum, Ort: Verwaltungsgebäude Engerser Landstraße 17, III. Obergeschoss, Zimmer 357-359, 
56564 Neuwied 

 
 
 

TAGESORDNUNG 
Öffentlicher Teil 
 
1. Information über den Neubau der Turnhalle Marienschule - Präsentation 

 

 

2. Information über die Prioritätenliste für Schulbaumaßnahmen 
 

 

 

Nichtöffentlicher Teil 
 
1. 
 
2. 

Grundstücksangelegenheit 
 
Grundstücksangelegenheit 

 

 
 

 

 
 
 
 
Neuwied, 24.02.2026 
In Vertretung 
gez. Ralf Seemann 
Beigeordneter 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 
 

Haushaltssatzung der Stadt Neuwied 
für das Jahr 2026 
vom 24.02.2026 

 
  

Der Stadtrat hat auf Grund von § 95 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz in der derzeit gültigen Fassung, am 
11. Dezember 2025 folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung der Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion als Aufsichtsbehörde vom 10. Februar 2026, hiermit öffentlich bekannt gemacht wird: 
 
 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
 
1. im Ergebnishaushalt 
 
 der Gesamtbetrag der Erträge auf 223.793.300 EUR 
 der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 219.281.300 EUR 
 
 der Jahresüberschuss auf 4.512.000 EUR 
 
 
2. im Finanzhaushalt 
 
 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 10.637.600 EUR 
 
 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 11.190.300 EUR 
 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 35.395.100 EUR 
 
 
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit - 24.204.800 EUR 
 
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf 13.567.200 EUR 
 
 

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen (verzinsten) Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, 
wird festgesetzt auf  24.204.800 EUR. 
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§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen 
können,  
wird festgesetzt auf  25.764.200 EUR. 
 
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investiti-
onskredite aufgenommen werden müssen,  
beläuft sich auf  18.075.700 EUR. 

 
 

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 
 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt auf 70.000.000 EUR. 
 
 

§ 5 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen 
 
Es erfolgt keine Festsetzung. 
 
 

§ 6 Steuersätze 
 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 345 v. H. 
 
b) für unbebaute Grundstücke gemäß § 246 des Bewertungsgesetzes (BewG) 610 v. H. 
 
c) für bebaute Grundstücke gemäß § 249 Abs. 1 Nr. 1 - 4 BewG  
 (Wohngrundstücke)  610 v. H. 
 
d) für bebaute Grundstücke gemäß § 249 Abs. 1 Nr. 5 - 8 BewG  
 (Nichtwohngrundstücke)  1.400 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer 405 v.H. 
 
Die Hundesteuer beträgt für jeden Hund, der innerhalb des Stadtgebietes  
gehalten wird,  96 EUR. 
 
 

§ 7 Gebühren und Beiträge 
 
Es erfolgt keine Festsetzung. 
 
 

§ 8 Umlagen 
 
Es erfolgt keine Festsetzung. 
 
  



Amtsblatt
für öffentliche Bekanntmachungen

9

Ausgabe 09/2026
Erscheinungsdatum: 27.02.26

§ 9 Eigenkapital 
 
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2016 betrug 104.264.364 EUR, zum 31.12.2017 = 98.332.990 EUR, zum 
31.12.2018 = 97.205.988 EUR, zum 31.12.2019 = 89.775.649 EUR, zum 31.12.2020 = 89.600.373 EUR, zum 
31.12.2021 = 95.249.527 EUR sowie zum 31.12.2022 = 98.581.866 EUR. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapi-
tals beträgt zum 31.12.2023 = 103.781.298 EUR, zum 31.12.2024 = 104.877.133 EUR zzgl. 25.770.805 EUR (Part-
nerschaft zur Entschuldung der Kommunen Rheinland-Pfalz - PEK-RP) = 130.647.919 EUR, zum 31.12.2025 (plan-
mäßig) = 134.980.919 EUR und zum 31.12.2026 (planmäßig) = 139.492.919 EUR. 

 
 

§ 10 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
 
Erhebliche außerplanmäßige und überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 
GemO liegen vor, wenn im Einzelfall mehr als 
  50.000 EUR 
überschritten sind. 
 
 

§ 11 Wertgrenze für Investitionen 
 
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 100.000 EUR 
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen. 
 
 

§ 12 Altersteilzeit 
  

Die nach den gesetzlichen Bestimmungen über die Altersteilzeit mögliche Inanspruchnahme für tariflich Beschäf-
tigte wird im Haushaltsjahr 2026 nicht angeboten. 
 
 
Neuwied, 24.02.2026 
Stadtverwaltung Neuwied 
gez. Jan Einig 
Oberbürgermeister  
 
 
Hinweise: 
 

1. Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn innerhalb der vorgenannten Frist Verletzungen der Verfahrens- 
oder Formvorschriften unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
bei der Stadtverwaltung Neuwied, Engerser Landstraße 17, 56564 Neuwied geltend gemacht worden sind 
oder wenn die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

 
2. Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 02.03.2026 bis 10.03.2026 im Verwaltungsgebäude Enger-

ser Landstraße 17, 56564 Neuwied, Zimmer 352, während der Dienststunden der Stadtverwaltung Neu-
wied, öffentlich aus.  

 
 
 
Neuwied, 24.02.2026 
Stadtverwaltung Neuwied 
gez. Jan Einig 
Oberbürgermeister  
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Stadt Neuwied – Umlegungsausschuss – 

Öffentliche Bekanntmachung 

Umlegungsverfahren „Gewerbegebiet Gladbach“, Stadt Neuwied; Anhörung zum Widerruf eines 
rechtmäßigen Verwaltungsaktes gemäß § 49 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG)  

der Stadtrat von Neuwied hat in seiner Sitzung am 06.10.2005 nach § 46 Baugesetzbuch (BauGB) die Umlegung 
„Gewerbegebiet Gladbach“ in der Gemarkung Gladbach angeordnet. Am 12.07.2010 wurde die Umlegung nach § 
47 BauGB eingeleitet. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte am 19.08.2010 in der Rhein-Zeitung. Dieser Be-
schluss soll nunmehr nach 

§ 49 VwVfG teilweise aufgehoben werden. 

Betroffen sind folgende Flurstücke: 

Gemarkung Gladbach (0352), Flur 8, Nr: 356/5, 348/1, 335/1, 334/1, 334/3, 334/5, 330/1, 333/1, 332/1, 326/1, 
325/1, 325/7, 329/1, 336/4, 339/4, 340/4, 333/3, 335/3, 334/7, 332/3, 334/9, 330/3, 346/1, 353/1, 347/1, 341/5, 
349/1, 344/1, 345/1, 326/3, 329/3, 357/11, 354/3, 341/3, 334/11, 350/1, 355/3, 336/3, 339/3, 340/3. 

 

Nach § 45 BauGB können im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes zur Erschließung oder Neuaufteilung von 
Gebieten, bebaute und unbebaute Grundstücke durch Umlegung in der Weise neu geordnet werden, dass nach 
Lage, Form und Größe für die bauliche Nutzung zweckmäßige gestaltete Grundstücke entstehen. 

Eine Prüfung durch das Stadtbauamt Neuwied ergab, dass die geplante Verbindung zwischen Sandgasse und Paul-
Klee-Straße derzeit nicht realisiert werden soll. 
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Die Durchführung einer Umlegung nach § 45 ff BauGB ist somit nicht mehr erforderlich und das Umlegungsverfah-
ren für den Bereich „Brons Morgen“ ist daher aufzuheben. 

Die Eigentümerinnen und Eigentümer der im vorgesehenen Umlegungsgebiet liegenden Grundstücke und Grund-
stücksteile werden nach § 47 BauGB in schriftlicher Form informiert und angehört.  
 

Wir laden zu einer Anhörung 
 

   am Mittwoch, den 18.03.2026  um 10:00 Uhr 
   beim Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus, 

Dienstort St. Goarshausen, 

Nastätter Straße 51-53, 56346 St. Goarshausen 
 

ein, in der über die derzeitige Situation und die Aufhebung informiert wird. 

Bei Fragen können Sie uns schriftlich oder vormittags telefonisch kontaktieren unter folgender Telefonnummer: 
02663 9165-2230.  
 
 
 
Westerburg, den 25.02.2026 
gez. Dr. Gabriele Hückelheim 
Vorsitzendes Mitglied des Umlegungsausschusses 
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